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Die Schweizer Energiewirtschaft wird 
in den kommenden Jahren – ähnlich 
wie der deutsche Markt – wesentlich 
vom Ausstieg aus der Kernenergie und 
den notwendigen Ersatzinvestitionen in 
Kraftwerkskapazitäten geprägt sein.

Zudem ergeben sich deutliche Än-
derungen durch die Liberalisierung des 
Schweizer Marktes, die zukünftig allen 
Kunden die freie Wahl des Energieversor-
gers ermöglicht.

Die schrittweise Liberalisierung 
des Schweizer Strommarktes sowie die 
benötigten Ersatzinvestitionen stellen 
die Schweizer Energieversorger vor große 
Herausforderungen und bieten gleich-
zeitig internationalen Unternehmen 
die Chance, sich im Schweizer Markt zu 
positionieren. 

Die Potenziale zur Stromspeicherung 
und die Schweiz als „Energiedrehschei-
be“ machen das Land darüber hinaus zu 
einem wichtigen europäischen Energie-
markt. Nicht zuletzt deshalb bietet die EU 
der Schweiz die volle Integration in den 
europäischen Strommarkt an.

Die Studie „Energiemarkt Schweiz“ 
liefert vor dem Hintergrund einer detail-
lierten Darstellung der Rahmenbedin-
gungen Ansätze, um sich im Wettbewerb 
zu positionieren und die Potenziale des 
Schweizer Marktes zu nutzen.

Darüber hinaus bietet die Studie 
Informationen über den Schweizer 

Elektrizitätsmarkt und die sich mit der 
Liberalisierung ergebenden Chancen und 
Risiken. 

Die Studie beinhaltet zudem eine 
Prognose der weiteren Marktentwicklung 
in den Bereichen Energieerzeugung, -spei-
cherung und Netzausbau bis 2030. Darü-
ber hinaus werden Wettbewerbsstruktur 
und -entwicklung sowie Strategieopti-
onen aufgezeigt.

Folgende Fragestellungen werden 
untersucht und beantwortet 

Wie werden sich die rechtlichen Rah-
menbedingungen entwickeln?
Wie hoch ist das Entwicklungspoten-
zial der Erneuerbaren Energien?
Wie wird sich die Wechselbereitschaft 
unter den Kunden entwickeln?
Welche Wettbewerber sind auf dem 
Markt tätig?
Wie hoch sind die Potenziale für die 
Speicherung von Strom in Pumpspei-
cherkraftwerken?
Wie wird die Schweizer Energiewirt-
schaft in den europäischen Markt 
integriert?
Mit welchen Technologien werden 
die wegfallenden Kernkraftwerkska-
pazitäten ersetzt?
Welche Auswirkungen ergeben sich 
aus der Marktentwicklung für die 
Im- und Exporte von Strom?

•

•

•

•

•

•

•

•

Liberalisierung, Potenziale und 
Marktentwicklung bis 2030 

Märkte und Strategien

Einladung zum Startworkshop (Termin 

noch zu vereinbaren) in Bremen.

Nähere Informationen auf der Rückseite.
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Potenzialstudie

Im Rahmen der Studie werden Antworten auf 
wichtige Fragen in Bezug auf die Schweizer Ener-
giewirtschaft beantwortet. Basierend auf der Be-
schreibung aktueller Rahmenbedingungen erfolgt 
die Darstellung der kompletten Wertschöpfungs-
kette in der Schweizer Energiewirtschaft. Neben der 
Darstellung der Schweiz als geostrategisch wichtige 
Nation werden Entwicklung und Potenzial der 
Erneuerbaren Energien beschrieben. Ein Überblick 
der am Markt auftretenden Wettbewerber liefert 
weitere Informationen darüber, wie sich der Wett-
bewerb derzeit gestaltet. Die Erkenntnisse über den 
Markt unterstützen die strategischen Überlegungen 
hinsichtlich der eigenen Unternehmensausrichtung 
als Energieversorger und/oder als Dienstleister.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field und 
Desk Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzialstu-
die ca. 80 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Energieversorgungsunternehmen (EVU),
Kraftwerksbetreiber
Hersteller von Erzeugungsanlagen und Netz-
komponenten
Weitere Experten (Verbände, Institutionen, etc.)

•
•
•

•

Methodik

Die Studie unterstützt Energieversorger, 
Anlagenbauer, Kraftwerksbetreiber und weitere 
Unternehmen, die im Schweizer Energiemarkt aktiv 
sind oder den Einstieg planen. 

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstand 
und Geschäftsführung als auch für Abteilungen 
wie Kundenservice, Marketing und Vertrieb sowie 
Controlling und Strategie.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 600 Seiten umfassen. 
Aufgrund der laufenden Erarbeitung können 
sich die Inhalte noch leicht ändern. Inhaltliche 
Vorschläge können bis zum Ende des Subskrip-
tionszeitraumes aufgenommen werden.
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